
 
 
 
 
 

Bericht aus der Stadtratssitzung  

vom Donnerstag, 21. Mai 2026  
 
 

Entwicklung der Steuereinnahmen  

Auf Grund möglicher Rückzahlungsverpflichtungen im Bereich der Gewerbesteuer hatte der 

Stadtrat die Bildung einer Rückstellung von 28 Mio. EUR gefasst. Dadurch konnte eine fällige 

Rückzahlung in Höhe von 17,2 Mio. EUR vollständig aus den vorhandenen Rücklagen beglichen 

werden. Eine Kreditaufnahme war nicht erforderlich, da die hierfür vorgesehenen 

Rückstellungen mit ausreichender Liquidität hinterlegt sind.  

Der Stadtrat nahm Kenntnis von getätigten Rückzahlungen im Bereich der Gewerbesteuer inkl. 

Nachzahlungszinsen in Höhe von rd. 17,2 Mio. EUR  und beauftragte die Finanzverwaltung  

einstimmig , die bestehende Rückstellung für drohende Gewerbesteuerrückzahlungen auf 

insgesamt 20 Mio. EUR anzupassen sowie die erforderlichen Maßnahmen zur Sicherstellung 

der dafür notwendigen Liquidität im Rahmen des Jahresabschlusses 2026 vorzunehmen.  

 

Tiefbaumaßnahme Eder -/Plonergasse  

Die umfassende  Maßnahme , von der auch die Carl- Platz - Schule betroffen ist,  wird 

voraussichtlich im August 2026 beginnen und insgesamt über zwei Jahre andauern. Eine 

Herausforderung für alle Seiten, stellte Erster Bürgermeister Dr. German Hacker klar. Sobald ein 

genauer Bauzeitenplan vorliegt, findet darum eine öffentliche Informationsveranstaltung statt . 

Der Termin wird u. a. im Amtsblatt veröffentlicht.   

Martin Seeliger, Leiter des Tiefbauamts, erläuterte die Komplexität der Baumaßnahme  und 

beantwortete Rückfragen aus dem Gremium.  Anschließend beauftragte d er Stadtrat 

einstimmig die OCHS Rohrleitungsbau GmbH, Nürnberg, aufgrund des Angebotes sowie eines 

zulässigen Nebenangebotes für den Verbau vom 7. Mai 2026 mit den Kanal -  und 

Straßenbauarbeiten „Eder - /Plonergasse in Höhe von 2.560.150,30 EUR brutto inkl. MwSt..  Für 

die Gesamtvergabe des Auftrags samt Nebenleistungen für den BA 1 der Baumaßnahme Eder 

/Plon ergasse werden überplanmäßige Mittel für den Kanalbau (SEH) in Höhe von 800.000,00 

EUR und für den Straßenbau (Stadt) 400.000,00 EUR bereitgestellt . 

Bei der Berücksichtigung des Nebenangebotes ergibt sich eine Einsparung in Höhe von brutto 

166.466,10 EUR. Die neue Angebotssumme (inkl. Kanal - Straßenbau und Herzo Werke) der 

Firma OCHS Rohrleitungsbau reduziert sich somit von 3.201.916,71 EUR auf 3.035.28 3,07 EUR 

brutto. 

 

Bericht zum Vollzug von beschlossenen Anträgen  

Laut Geschäftsordnung hat die Verwaltung jeweils im Mai und im November eines Jahres über 

den Bearbeitungsstand politischer Anträge zu berichten. Dies geschieht auf schriftlichem Wege 



 

und kann im Bürgerinfoportal nachgelesen werden. Im Mai 2026 umfasst dies den 

Berichtszeitraum vom 1. Mai bis 31. Oktober 2025.  

  


